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Inhalt der Präsentation
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Ihnen aufzeigen, wie sich die Charta in die 
Vision 250 Leben einschreibt

Ihnen die zwei Versionen der Sicherheits-
Charta zeigen

Ihnen ihre Anwendung in Verbindung der 
lebenswichtigen Regeln aufzeigen



Tödliche Berufsunfälle

Vision 250 Leben

Tödliche BU, 2000-2020, 
Quelle: SSAA
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Gefährliche Situationen 
mit Todesfolge zwischen 2000 und 2009

Tödliche BU, 2000-2020, 
Quelle: SSAA
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Eine klare Botschaft

STOPP bei Gefahr

Gefahr beheben

Weiterarbeiten
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Charta in zwei Varianten:
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1. Charta Bau
Geeignet für die Baubranche oder für Tätigkeiten an 
nicht ortsfesten Arbeitsplätzen

2. Charta     (Industrie)
Geeignet insbesondere für Industriebetriebe oder 
Dienstleistungen an ortsfesten Arbeitsplätzen



Hauptgewerbe



Hauptgewerbe
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Nebengewerbe
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Arbeit mit Leiter 
(Ort vom Gerüst her 

unerreichbarer)
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 Französisch
 Deutsch
 Italienisch 
 Spanisch
 Portugiesisch
 Serbisch
 Mazedonisch
 Türkisch
 Albanisch

Charta Baugewerbe
verfügbar in 9 Sprachen

Стоп при опасност / 
отстранување на опасноста / 

продолжување со работата

Tehlike anında stop /
tehlikenin ortadan kaldırılması /

Çalışmaya devam edilmesi
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Industrie
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"Charta" für Lernende:

Der STOPP-Ausweis
Dieser Ausweis berechtigt 
die Lernenden, bei der 
«Verletzung der 
lebenswichtigen Regeln»
STOPP zu sagen.
Der Stopp-Ausweis wird zu 
Beginn der Lehrzeit vom 
Berufsbildner 
unterschrieben. 
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Wann STOPP sagen ?       Lebenswichtige 

Regeln 

Auswahl Instruktion
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 Sich für die Sicherheit einsetzen
Die Charta unterschreiben lassen (Arbeitgeber und -nehmer)

 Gefahren erkennen und meistern
Das Set welches zu Ihrer Tätigkeit passt auswählen
Ihre Mitarbeiter zu den lebenswichtigen Regeln schulen

 Umsetzung mitverfolgen
Kontrollieren und mit gutem 
Beispiel vorangehen

Umsetzung
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Die Charta: für den Betrieb
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 Ethische Verpflichtung
- moralische Verpflichtung für die Gesundheit der 
Arbeitnehmer
- Partnerschaft um gemeinsame Werte

 Bekenntnis
- das Prinzip "STOPP bei Gefahr" anerkennen 
- die Gefahren seiner Tätigkeit erkennen

 Good Governance
- Weniger Unfälle, guter return on investment
- Umsetzung einzelner Anforderungen der ASA-Richtlinie



Sicherheit mit System in 10 Punkten
ASA-Richtlinie (EKAS 6508)

1. Sicherheitsleitbild, Sicherheitsziele
2. Sicherheitsorganisation
3. Ausbildung, Instruktion, Information
4. Sicherheitsregeln
5. Gefahrenermittlung, Risikoermittlung
6. Massnahmenplanung und -realisierung
7. Notfallorganisation
8. Mitwirkung
9. Gesundheitsschutz
10.Kontrolle, Audit
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Promotools der Charta

 Webseite
www.sicherheits-charta.ch

 Erklärende Broschüre

 Infomaterial:
• A3 Plakate
• Maurerbleistift
• Doppelmeter
• Absperrband
• Baublache
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Danke für Ihre Aufmerksamkeit und …
für die Promotion der Charta und der 

lebenswichtigen Regeln

www.sicherheits-charta.ch

Zur Zeit:

600 Betriebe 
50 Verbände 
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